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Grundschule
Neue Attraktion auf dem Pausenhof
Lange, lange haben die Grundschüler auf ein 
neues Turngerät im Pausenhof gewartet. Die 
alten Kletterstangen waren teilweise im Unter-
grund morsch und mussten entfernt werden. 
Außerdem bietet der neue Kletter- und Hangel-
turm viel mehr Abwechslung und Platz für die 
Kinder. Bürgermeister Heimo Schmid hob bei der 
offiziellen Einweihung Lehrerin Christine Knit-
tel als „Architektin“ hervor. Federführend plante 
sie anhand eines Fachausstatter-Katalogs die 
verschiedenen Elemente. Von sechs Seiten her 
führen Balancierbrücke, Hangelstrecke, Kletter-
wand, Balancierseil, Reifenaufstieg und Kletter-
stange hinauf auf den Turm und lassen so keine 
Kinderwünsche offen. Pfarrer Joachim Schnitzer 
segnete die gesamte Anlage und bat die Kinder 
„aufeinander Rücksicht zu nehmen und sich ge-
genseitig zu helfen“. Die Kosten fasste der Bür-
germeister zusammen, wobei wohl insgesamt 
mit 15 000 Euro zu rechnen sei. Das Gerät an 
sich beläuft sich auf rund 12 000 Euro. „Hinzu 
kommen die Bodenarbeiten, die vielen Stunden 

der Gemeindearbeiter bei der doch etwas kom-
plizierteren Errichtung, die Betonfundamente 
und die Hackschnitzel, die nach einer endgülti-
gen Abrechnung in diesem Bereich liegen wer-
den“, so Schmid weiter. Die Einweihung konn-
te aber nicht auf die genauen Kosten warten, 
denn die Kinder wanderten schon seit Tagen 
ungeduldig um das Absperrband des Kletterge-
rüstes herum und konnten es auch am Tag der 
Einweihung kaum erwarten, alle Wege hinauf 
zu testen. Dafür räumten die Lehrerinnen ih-
nen auch großzügigerweise jeweils eine Schul-
stunde Zeit ein. Die Freude war den kleinen 
und großen Sportlern anzusehen, denn auch 
Bürgermeister und Pfarrer ließen sich zu ein 
paar Schwüngen an der Hangelstrecke hinrei-
sen. Rektorin Elivira Ressl-Treffny und die Kin-
der bedankten sich freudestrahlend mit einem 
großen, gemalten „Danke-Schild“ und applau-
dierten bei der feierlichen Eröffnung. Was die 
Finanzierung dieses Projekts betraf, so steuer-
ten der Förderverein Kindergarten und Schule 
5000 Euro und der Elternbeirat der Schule wei-
tere 1500 Euro bei. 

Foto: Kathrin Zillenbiehler

Erholungsort am Auerberg

MitteilungsblattMitteilungsblattMitteilungsblatt



Kommunalwahl 2014
Wie schon in der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes 
bekanntgegeben, finden am 16.03.2014 die Kommunal-
wahlen statt. Die Vorbereitungen der Unabhängigen Wäh-
lergemeinschaft, die bis dato parteifrei die Mitglieder des 
Gemeinderates stellt, sind bereits angelaufen.Der Termin 
für die Aufstellungsversammlung der Wählergemeinschaft 
wurde nun  vom 04.12.2013 auf dem 02.12.2013 um 
20.00 Uhr in der Auerberghalle  verlegt. Die Einwohner 
der Gemeinde Bernbeuren sind aufgerufen, in der Vorbe-
reitung zur Wählerversammlung mitzuhelfen, Personen zu 
finden, die für den Gemeinderat kandidieren und diese bei 
der Versammlung aufrufen und vorschlagen. 
Aus privaten Gründen werden einige von den derzeitigen 
Gemeinderäten nicht mehr kandidieren. Im Sinne einer 
vernünftigen Quote ist es wünschenswert, wenn auch 
Frauen nominiert werden und sich diese zur Wahl stellen. 

Gemeindearbeiter
Voraussichtlich wird zum Herbst 2014 die Stelle eines Ge-
meindearbeiters neu besetzt. Interessierte können sich 
bereits jetzt schon darüber informieren für eine evtl. spä-
tere Bewerbung.
Wenn diese Stellenbesetzung konkret wird, folgt eine öf-
fentliche Stellenausschreibung.

            Werbung
              Alois Suiter

Verbrennen von Schlagabraum bei Waldarbeiten
Das Verbrennen von Astmaterial und Gipfeln (Schlag- ab-
raum) bei Waldarbeiten, die sog. Daxenfeuer, sind grund-
sätzlich nach Art. 17 Abs. 4 Satz 1 BayWaldG für den 
Waldbesitzer oder dessen Beschäftigte erlaubt; bei Wald-
brandgefahr sollte jedoch grundsätzlich darauf verzichtet 
werden. Derartige Daxenfeuer sollen auf begründete Aus-
nahmefälle beschränkt werden, wie beispielsweise bei der  
Borkenkäferbekämpfung. Alternativ wird das Häckseln 
des Materials, verstreutes Liegenlassen oder Bündeln auf 
Haufen empfohlen. In der Regel überwiegen bei Daxen-
feuern die Nachteile wie Luftverschmutzung, Nährstoff-
verluste, Risiken von entstehenden Waldbränden und der 
sehr hohe Arbeitsaufwand. Details zum Verbrennen von 
pflanzlichen Abfällen sind in § 2 Abs. 4 i.V.m. § 5 der „Ver-
ordnung über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen 
außerhalb zugelassener Beseitigungsalagen (PflAbfV) 
geregelt:
• nur außerhalb von Ortschaften
• nur an Werktagen von 8 - 18 Uhr
• keine Belästigung durch Rauch darf entstehen
• nicht bei Wind, um ein Übergreifen des Feuers zu ver-

hindern,

• Bewachung des Feuers von mindestens 2 über 16-jäh-
rigen Personen mit geeignetem Löschgerät

• Schutzstreifen um Feuerstelle
• Löschen der Glut bei Einbruch der Dunkelheit
Die Vorschriften der PflAbfV gelten allgemein für das Ver-
brennen pflanzlicher Abfälle auch außerhalb des Waldes, 
z.B. bei Verbrennen von Schwendmaterial auf Almen. Für 
solche Feuer näher als 100 m zu Wald oder Latschenfel-
dern ist auch eine Erlaubnis der Forstbehörde nach Art. 17 
Abs. 1 BayWaldG nötig; die Anzeige erfolgt beim Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. 
Um eine Fehlalarmierung der Feuerwehr zu vermeiden, 
müssen derartige Feuer bei den ILS angemeldet werden. 
Für die Landkreise Weilheim-Schongau und Garmisch-
Partenkirchen ist hierfür die ILS Oberland zuständig. An-
meldung telefonisch unter 0881/92585100.
Die Feuer dürfen keinesfalls unter der Notrufnummer an-
gemeldet werden!
Wenn Feuer nicht angemeldet werden, erfolgt bei einge-
hender Feuermeldung oder starker Rauchentwicklung die 
umgehende Alarmierung der örtlichen Feuerwehr. Dies gilt 
auch bei unklaren Ortsangaben bei der Anmeldung oder 
wenn der Verantwortliche am Feuer nicht erreichbar ist. 
Die Kosten des Feuerwehreinsatzes gehen dann zu Las-
ten des verantwortlichen Waldbesitzers. 

www.autohaus-heuberger.de

Audi

Ihr Volkswagen- und Audi-Vertragshändler 

MOBILITÄTSGARANTIE
Nicht nur versprochen, sondern garantiert!

Die Mobilitätsgarantie unserer Marken bietet schnelle und zuverlässige Hilfe rund um die Uhr und 

gilt ein Autoleben lang, wenn der Service regelmäßig durchgeführt wurde.

Leistungen im Pannenfall:

• Pannenhilfe

• Abschleppdienst

• Ersatzwagen

• u.v.m.

Rund um die Uhr - ein Autoleben lang.
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Tel.: 08860 / 9192-0
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Hiebelerstr. 65

Tel.: 08362 / 9192-0
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Älter werden in Bernbeuren
Ergebnis der Bürgerbefragung durch den Seniorenbe-
auftragten
Im letzten Mitteilungsblatt wurde das Ergebnis der Bür-
gerbefragung bekanntgegeben. Leider hat sich hier der 
Fehlerteufel eingeschlichen. Natürlich wird aufgrund der 
Wünsche und Anregungen der Senioren versucht in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde Bernbeuren ein Ergeb-
nis bzw. eine Verbesserung zu erzielen. 

TSV - Abt. Eisstock
Am 08. Dezember 2012 veranstalteten wir im Eis-
stadion Füssen ein internationales Turnier mit 2 x 14 
Mannschaften. 
In der Gruppe Rot gewann der EC Huglfing mit 24:4 
Punkten vor dem SSC Sonthofen (22:6) und dem 
TSV Peißenberg (21:7). 
Unsere Mannschaft belegte in der Besetzung Josef 
Beißer, Ferdinand Riegger, Franz Straub und Her-
bert Vieweger den 4. Platz.
In der sehr stark besetzten Gruppe Blau siegte der 
SC Breitenwang mit 23:5 Punkten vor dem EC Oster-
reinen (20:8) und dem EC Schwangau (19:9).
Bei der Siegerehrung im Haus Hopfensee erhielten 
alle Teilnehmer einen Wurstpreis und ließen den 
Wettkampftag ausklingen.

Aus der Pfarrei ...
Katholische Landjugend 
Jugendgottesdienst am Samstag, 16.Februar um 
19.30 Uhr in der Pfarrkirche
(Hierzu sind alle Gläubigen, besonders auch die Kin-
der und Jugendlichen herzlich eingeladen)

2. Jugendfasching
Auch unser zweiter Jugendfasching am 12 .Januar 
im Obergeschoss der Auerberghalle war mit gut 100 
Besuchern ein voller Erfolg. Um allen Altersgruppen 
gerecht zu werden, teilen wir die Feier in zwei Ver-
anstaltungen. Die zehn bis 13-Jährigen hatten be-
sonders viel Spaß beim Menschenknobeln und der 
Wäscheklammerjagd. Bei den Ü13-Jährigen war die 
Limbostange der Renner. Den Kostümwettbewerb 
gewannen bei den jüngeren Gästen Sophie Hurm 
(Schlumpfine), Moritz Schuster (Luigi) und Anna 
Freund (Hippie). Die älteren Jugendlichen wählten 
unter sich Tobias Schuster (Kakerlake) zum Sieger, 
gefolgt von Wolfgang Keck (Löwe) und Sarah Holz-
mann (Fee). Mit leckeren Fruchtsaft-Cocktails wie 
„Kokos-Traum“ oder „Pink Panther“ durften sich die 
Partybesucher schon wie die Großen fühlen. Es wur-
de auch heuer wieder deutlich, dass sich Spaß und 
Geselligkeit auch dann einstellen, wenn es keinen 
Alkohol gibt. Außerdem war extra ein Landjugendler 
als „Security“ verkleidet, um mitgebrachten Alkohol 
zu konfiszieren. Dieser blieb aber glücklicherweise 
„arbeitslos“. 

Kath. Kindergarten St. Nikolaus
Komm herein! Wir freuen uns auf Dich!
Bei uns spielen, leben und lernen behinderte und 
nicht-behinderte Kinder gemeinsam!
Angebote aus einer Hand
• Kinderkrippe
• Kindergarten
• Schulkinderbetreuung
Tag der offenen Tür, Samstag, 02.03.2013 ,von 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Anmeldungen für den Kindergarten vom 
02.03.2013 bis 15.03.2013 nach tel. Anmeldung 
(08860/555).

Dipl. Ing. (FH) Alois Suiter
86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a, Tel. 08860/231
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Bundeskinderschutzgesetz
Seit 01.01.2012 ist ein neues Bundeskinderschutzgesetz 
mit dem § 72 a SGB VIII in Kraft getreten. Die Vorschrift 
verfolgt das Ziel, einschlägig vorbestrafte Personen von 
der Wahrnehmung von Aufgaben in der Kinder- und Ju-
gendhilfe, darunter fällt auch die Jugendarbeit in Verei-
nen, fernzuhalten bzw. auszuschließen. Ziel des Bundes-
kinderschutzgesetzes ist die Sicherstellung des Schutzes 
von betreuten Kindern und Jugendlichen vor Gewalt. 
Nach § 72 a SGB VIII müssen daher auch Ehrenamtli-
che, die Kinder und Jugendliche beaufsichtigen, betreu-
en, erziehen, ausbilden oder einen vergleichbaren Kon-
takt haben, ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen. 
Zur Sicherstellung des Schutzauftrages muss das Amt für 
Jugend und Familie mit allen Anbietern der Jugendarbeit 
Vereinbarungen abschließen.
Um einen ausführlichen Überblick über die Gesetzes-
änderung sowie das Umsetzungskonzept für den Land-
kreis Weilheim-Schongau geben zu können, lädt das 
Landratsamt Weilheim-Schongau recht herzlich zur In-
fomationsveranstaltung „Bundeskinderschutzgesetz“ am 
12.12.2013 um 20.00 Uhr im Pfarrstadel ein. 
Die Informationsveranstaltung richtet sich vorwiegend an 
ehrenamltiche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ju-
gendarbeit aus dem Landkreis Weilheim-Schongau, die 
eine Leitungsfunktion innehaben, also Jugendgruppenlei-
ter und Vereinsvorstände. 
Weitere Interessenten sind natürlich herzlich willkommen!
Bei der Informationsveranstaltung wird über folgende The-
men informiert:
• Vorstellung des Gesetzes
• Vorstellung des Umsetzungskonzeptes für den Land-

kreis Weilheim-Schongau
• Inhalt der Vereinbarungen
• Wen betrifft das ?

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

                  Werbung
           Elektro Falter

Öffnungszeiten am Samstag
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemein-
schaft Bernbeuren hat in seiner Sitzung beschlossen,  die 
Samstagsöffnung zum Jahresende auf Grund zu geringer 
Relevanz wieder zu streichen. Letzte Öffnungszeit am 
Samstag ist der 28.12.2013.

Räum- und Streupflicht
Zu Beginn der Winterszeit weisen wir die Grundstücksei-
gentümer erneut auf folgende Bestimmung zur Räum- und 
Streupflicht hin: Grundsätzlich müssen die Gehwege an 
Werktagen zwischen 07.00 Uhr und 20.00 Uhr, an Sonn- 
und Feiertagen zwischen 08.00 Uhr und 20.00 Uhr von 
Schnee freigehalten und bei Glatteis oder Schneeglätte 
ausreichend gestreut werden. Diese Sicherungsmaßnah-
men sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 
Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz erforderlich ist. Wer keinen Gehweg vor 
dem Haus hat, muss laut geltender Verordnung entlang 
der Fahrbahn einen 1 Meter breiten Streifen für die Fuß-
gänger freihalten. Selbst für Besitzer unbebauter Grund-
stücke gibt es keine Ausnahme. Auch sie müssen dafür 
sorgen, dass in dieser oben genannten Zeit vor ihrem 
Gelände geräumt und gestreut ist. Diesen Anordnungen 
soll man im eigenen Interesse gewissenhaft nachkom-
men. Die Rechtssprechung hat in den vergangenen Jah-
ren gezeigt, dass die Gerichte im Falle eines Schadens 
durch ungeräumte Gehwege den Anlieger für die ent-
standenen Kosten haftbar machen. Teuer kann es kann 

             Werbung

                  Engelbert Hipp

Termine Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bern-
beuren 2013:

• Papiersammlung:  02. Februar `13
• Herz-Jesu-Feuer:   07. Juni ´13
• Jugendpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren: 09. Juni ´13,                    
      Auerberghalle
• Gautrachtenfest
      Lechgau in Böbing: Gaufestsonntag: 14. Juli ´13
• Gautrachtenfest
      Oberer Lechgau Seeg: 27. + 28. Juli ´13
• Aktivpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren:  3. Oktober ´13,   
      Auerberghalle
• Kirchweihtanz 21. Oktober ´13, 
      Gasthaus Schnitzer

Die Vorstandschaft des
Trachtenvereines „D´ Auerbergler“ Bernbeuren

Musikkapelle Bernbeuren

Neujahranspielen
Die Musikkapelle war am 29. und 30. Dezember im 
gesamten Gemeindegebiet von Bernbeuren zum 
Neujahranspielen unterwegs. Die meisten Bürger 
konnten wir an diesen Tagen auch persönlich an-
treffen und unsere musikalischen Neujahrswünsche 
überbringen. 
Wir möchten uns bei Ihnen herzlich für Ihre großzü-
gigen Geldspenden bedanken! Ihre Spenden tragen 
wesentlich zur Aufrechterhaltung des Vereines bei 
und werden z.B. für Noten- und Instrumenten-Käufe, 
Instrumenten-Reparaturen und die Jungmusiker-
Ausbildung eingesetzt. 
Genauso gilt unser Dank den Personen, die die Mu-
sikanten gastfreundschaftlich in ihren Häusern mit 
Essen und Getränken versorgt haben. Vielen Dank!

Foto: Musikkapelle Bernbeuren

Frühjahrskonzert am 23. März
Alle Blasmusikfreunde möchten wir zu unserem tra-
ditionellen Frühjahrskonzert am 23.03. um 20 Uhr 
in die Auerberghalle einladen. Die 65 Musikerinnen 
und Musiker unter der Leitung von Dirigent Benjamin 
Kauer erarbeiten zur Zeit in intensiven Proben ein 
abwechslungsreiches Programm, das für jeden Mu-
sikgeschmack etwas bieten wird - vom Klassiker bis 
hin zur Filmmusik.  Im Rahmen des Konzertes wer-
den auch wieder einige langjährige Mitglieder geehrt.
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es auch werden, wenn man mit seinem Wagen die Fahr-
bahn zuparkt, dass der Räum- und Streudienst behindert 
wird oder seine Arbeit gar völlig einstellen muss. In extre-
men Fällen können solche rücksichtslosen Parker für die 
Folgen von Unfällen haftbar gemacht werden. In diesem 
Zusammenhang hat die Bayer. Versicherungskammer 
mitgeteilt, dass nach Rechtssprechung des Bundesge-
richtshofes die Gemeinden grundsätzlich nicht verpflich-
tet sind, die Fahrbahnen bei Winterglätte zur Sicherung 
des Fahrverkehrs zu streuen. Ausnahmen innerhalb der 
geschlossenen Ortslage bestehen bei Stellen, die gefähr-
lich und verkehrswidrig sind, sowie auf Gefällstrecken 
und an Einmündungen. Dazu gehören verkehrsreiche 
Durchgangsstraßen und die öffentlichen Hauptstraßen, 
nicht aber Straßen, auf denen im wesentlichen nur An-
liegerverkehr herrscht. Zum Großteil werden die Geh-
steige von den Anliegern sehr ordentlich geräumt und 
gestreut. Nur an wenigen Teilstrecken wird sehr schlecht 
bzw. überhaupt nicht geräumt. Wir bitten die Grund-
stückseigentümer, auch hier ihrer Pflicht nachzukommen. 
Die komplette Verordnung kann während der üblichen Öff-
nungszeiten in der Gemeindekanzlei eingesehen werden.
Weiters   ist  in  §  4  der Verordnung  die  Reinhaltungs-
pflicht von öffentlichen Straßen und Gehwegen geregelt. 
Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlich-
keit ist es untersagt, öffentliche Straßen und Geh-
wege mehr als nach den Umständen unvermeid-
bar zu verunreinigen bzw. verunreinigen zu lassen. 
Insbesondere ist es verboten, auf öffentlichen Straßen 
Putz-, Waschwasser, Jauche oder sonstige verunreini-
gende Flüssigkeiten auszuschütten oder ausfließen zu 
lassen, Fahrzeuge, Maschinen oder sonstige Geräte zu 
säubern, Gebrauchsgegenstände auszustauben oder 
auszuklopfen; Tiere in einer Wiese zu füttern, die geeig-
net ist, die Straße zu verunreinigen; Gehwege durch Tiere 
verunreinigen zu lassen;
Klärschlamm, Steine Bauschutt, Schutt, Schrott, Gerüm-
pel, Verpackungen, Behältnisse sowie Eis und Schnee
• auf öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen oder 

zu lagern,
• neben öffentlichen Straßen abzuladen, ab-

zustellen oder zu lagern, wenn dadurch 
die Straßen verunreinigt werden können;

• in Abflussrinnen, Kanaleinlaufschächte, Durch-
lässe oder offene Abzugsgräben der öffent-
lichen Straßen zu schütten oder einzuleiten.

Die Anlieger an öffentlichen Straßen und Gehwe-
gen haben diese auf eigene Kosten zu reinigen.

Gemeindeentwicklung - Grundversorgung - 
gemeindliches Leitbild
Für die Dorferneuerung steht in Kürze die Evaluierung an. 
Weiter ist die Gesamtaufteilung der Gemeinde Bernbeu-
ren aus dem Zeitraum von vor 20 Jahren bis dato und zu-
künftig in einem neuen oder geänderten Leitbild zu bewer-
ten. Darin sind Grundversorgung aber auch kulturelle und 
soziale Entwicklungen und Notwendigkeiten beinhaltet. 
Es ist angedacht hierfür eine Arbeitsgruppe zu bilden, die  
auch zum Teil aus Gemeinderatsmitgliedern und aus Per-
sonen von bestehenden Arbeitskreisen gegründet werden 
soll. Wer Interesse hat, in dieser Arbeitsgruppe mitzuwir-
ken, soll sich bei der Gemeinde Bernbeuren melden. 

                    Werbung
                    Johann Schuster

Bücherei Bernbeuren
Autorenlesung Nicola Förg
Wie angekündigt, las Regionalkrimi-Autorin Nicola Förg in 
einer vollbesetzten Honeleshofstube aus ihrem neuesten 
Auerberg-Krimi „Donnerwetter“. In Zusammenarbeit mit 
dem Museumsverein organisierten wir diese kurzweilige 
Lesung. Da Frau Förg hierbei auf ihr Honorar verzichtete, 
gingen die Eintrittsgelder an unsere Bücherei, wofür wir 
sehr dankbar sind.

Foto: Kathrin Zillenbiehler

Die staade Zeit
Unsere Bücherei wächst und gedeiht, so dass wir mittler-
weile knapp 500 angemeldete Leser haben und mit einem 
Medienbestand von 4700 Büchern, Hörbüchern und DVDs 
auf Groß und Klein warten.
Für die kommende Advents- und Weihnachtszeit ein paar 
Veranstaltungstipps und Informationen:

Wir laden ein:
 Dienstag, 3. Dezember: Bilderbuchkino „Wie St. 
Nikolaus einen Gehilfen fand“ (14.30 Uhr bis 15.30 Uhr) 
für Kinder von 4 bis 7 Jahre. Wir werfen euch die Zeich-
nungen aus einem schönen Bilderbuch mittels Beamer an 
die Wand und lesen euch den Text dazu vor. 
 Samstag, 7. Dezember: Leseabend für Kinder 
für alle Leseratten im Alter von mindestens 7 bis 11 Jahre 
bieten wir von 17.30 Uhr bis 19 Uhr die Möglichkeit, mal 
so richtig durch die Regale zu stöbern. Wir beantworten 
eure Fragen, zeigen euch die neueren Bucheinkäufe und 
suchen gemeinsam nach euren Lieblingsthemen.
 Freitag, 13. Dezember: Leseabend für Jugend-
liche von 19 Uhr bis 21.30 Uhr. Heute kommen die Mäd-
chen und Jungs ab 12 Jahre in den Genuss einer chil-
lig-beleuchteten Bücherei, in der man die neuesten Titel 

Termine Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bern-
beuren 2013:

• Papiersammlung:  02. Februar `13
• Herz-Jesu-Feuer:   07. Juni ´13
• Jugendpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren: 09. Juni ´13,                    
      Auerberghalle
• Gautrachtenfest
      Lechgau in Böbing: Gaufestsonntag: 14. Juli ´13
• Gautrachtenfest
      Oberer Lechgau Seeg: 27. + 28. Juli ´13
• Aktivpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren:  3. Oktober ´13,   
      Auerberghalle
• Kirchweihtanz 21. Oktober ´13, 
      Gasthaus Schnitzer

Die Vorstandschaft des
Trachtenvereines „D´ Auerbergler“ Bernbeuren

Musikkapelle Bernbeuren

Neujahranspielen
Die Musikkapelle war am 29. und 30. Dezember im 
gesamten Gemeindegebiet von Bernbeuren zum 
Neujahranspielen unterwegs. Die meisten Bürger 
konnten wir an diesen Tagen auch persönlich an-
treffen und unsere musikalischen Neujahrswünsche 
überbringen. 
Wir möchten uns bei Ihnen herzlich für Ihre großzü-
gigen Geldspenden bedanken! Ihre Spenden tragen 
wesentlich zur Aufrechterhaltung des Vereines bei 
und werden z.B. für Noten- und Instrumenten-Käufe, 
Instrumenten-Reparaturen und die Jungmusiker-
Ausbildung eingesetzt. 
Genauso gilt unser Dank den Personen, die die Mu-
sikanten gastfreundschaftlich in ihren Häusern mit 
Essen und Getränken versorgt haben. Vielen Dank!

Foto: Musikkapelle Bernbeuren

Frühjahrskonzert am 23. März
Alle Blasmusikfreunde möchten wir zu unserem tra-
ditionellen Frühjahrskonzert am 23.03. um 20 Uhr 
in die Auerberghalle einladen. Die 65 Musikerinnen 
und Musiker unter der Leitung von Dirigent Benjamin 
Kauer erarbeiten zur Zeit in intensiven Proben ein 
abwechslungsreiches Programm, das für jeden Mu-
sikgeschmack etwas bieten wird - vom Klassiker bis 
hin zur Filmmusik.  Im Rahmen des Konzertes wer-
den auch wieder einige langjährige Mitglieder geehrt.
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Hochwasserschutz
Die Maßnahmen des Hochwasserschutz Bernbeuren ha-
ben derzeit folgenden Sachstand.
Die Teilmaßnahme „Obere Burgstraße“ – Ableitung des an-
fallenden Niederschlagswasser aus den Bereichen Ellens-
berg, Hof wird per Verrohrung unter der Kreisstraße in den 
Bach westlich Bürstenstiel abgeleitet. Für diese Maßnah-
me liegt der Zuwendungsbescheid des Wasserwirtschaft-
samtes Weilheim vor. Für die Maßnahme der anfallenden 
Hochwasser im Einlaufbereich zum Haslacher See und 
der zu regelnden Abflussmengen über den Mühlenbach – 
Seemühle – Türkenbach und dem hinteren Auslauf, laufen 
derzeit die Ausschreibungen. Der Submissionstermin ist 
für den 17.12.2013 angesetzt. Für die Maßnahme liegt die 
Genehmigung für den vorzeitigen Maßnahmenbeginn vor. 
Die Baumaßnahmen können nach dem Submissionster-
min beginnen, soweit es die Witterung ermöglicht. 
Die Hauptmaßnahme des Hochwasserschutzes Bernbeu-
ren mit der Ableitung vom Burgbach zum Weidenbach und 
vom Weidenbach zum Haslacher See jeweils mit Teilver-
rohrungen wird im Laufe der Wintermonate ausgeschrie-
ben. 
Die bauliche Maßnahme ist für den Frühsommer bis 
Herbst eingeplant.  
Für den Zuwendungsbescheid sind noch die Vorlagen des 
Gewässerentwicklungskonzeptes beim Wasserwirtschaft-
samt Weilheim einzureichen. Dies wird in Kürze der Fall 
sein. 

Gewässerentwicklungskonzept
Das Gewässerentwicklungskonzept, welches für eine 
bessere Förderung des Hochwasserschutzes Bedeutung 
hat, betrifft alle bekannten Gewässer der 3. Ordnung im 
gesamten Gemeindegebiet. 
Vorrangig wird das Einzugsgebiet des Haslacher Sees 
betrachtet und hierfür eine ökologische Maßnahme auf-
gestellt. Bei der Inaugenscheinnahme der Gewässer im 
Gemeindegebiet wurden mehrere Stellen ersichtlich, in 
denen verschiedenste Ablagerungen, welche nicht sach- 
und fachgerecht sind. Zum Teil sind dies Bauschutt bis hin 
zu Inventargegenständen aus Gebäuden. Hier bitten wir 
vorab einer weiteren Feststellung evtl.  durch Behörden, 
dass sich die Grundstücksanlieger der ihnen wohl selbst 
bekannten  Ablagerungen an Gewässer vorsorglich dar-
um kümmern, dass diese Abschnitte in einen verbesser-
ten Zustand gebracht werden, um Beanstandungen zu 
vermeiden. 
Hauptziel ist der Schutz des Menschen und seines 
Siedlungsraumes vor Hochwasser unter gleichzeitiger 
Verbesserung bzw. Erhaltung des gewässerökologischen 
und naturschutzfachlichen Zustandes. Es sind die Aus-
bau- und Unterhaltungsmaßnahmen darzustellen, mit de-
nen die ökologische Funktionsfähigkeit der Gewässer mit 
ihren Auen auf möglichst natürliche Weise mit einem Mini-
mum an steuernden Eingriffen langfristig erhalten, wieder 
hergestellt oder entwickelt werden kann. 
Weitere Aspekte sind der Erhalt und die Verbessserung 
des Landschaftsbildes und des Erholungswertes der Ge-
wässerlandschaft.
Wesentlicher Bestandteil des GEK sind die Gewässeöko-
system-Bausteine 
Hydromorphologie (Abflussgeschehen z.B. Strö-
mungsverhältnisse) Feststoffhaushalt (z.B. Geschiebesi-
tuation), Morphologie (Gewässerbett, Gewässerlauf)
Wasserqualität und
Lebensgemeinschaften (in Gewässern und Auen).
Die Arbeitsschritte sind die Erfassung von
Zustand (Begehung, Auswertung vorhandener Unterla-
gen)
Restriktionen (z.B. bestehende Zwänge, unveränder-
bare Nutzungen)
Defizite (z.B. Uferverbauung, Durchgangsbarrieren
sowie die Entwicklung von
Maßnahmen zur Verbesserung der hydromorphologi-
schen Verhältnisse, der Lebensbedingungen für Tiere und 
Pflanzen, Erhöhung der Biodiversität im und am Gewäs-
ser.
Der Grunderwerb von Uferstreifen erfolgt durch die Ge-
meinde. Untersucht wurden in Bernbeuren der Türkenbach 
(Oberlauf und Unterlauf), der Schwanbach (mit Kronbach 
und Ach) sowie weitere 221 Bäche und Grabensysteme.

Straßenbau
Dorferneuerung - Flurneuordnung
Im Gebiet um Nachsee - Langegg - Loxhub - Echer-
schwang konnten ca. 10 km Gemeindeverbindungsstra-
ßen mit einer massiven Deckenverstärkung bedarfs-
gerecht ausgebaut werden unter der finanziellen und 
bautechnischen Federführung vom Amt für ländliche Ent-
wicklung München, wofür wir sehr dankbar sind. 
Die geplante Maßnahme Riedhof - Kollmannshof und Ab-
zweigung Goldstein musste aus terminlichen Gründen der 
Fa. Xaver Schmid auf nächstes Jahr verschoben werden. 

entdecken und auf Couch oder Sessel gleich hineinlesen 
kann. 
 Samstag, 14. Dezember: Winterweihnachts-
wunderland von 14.30 Uhr bis 16 Uhr. Eingeladen sind 
alle Kinder bis 10 Jahre, die in gemütlicher Adventsstim-
mung Freude an Büchern haben. Wir lesen euch nette 
Geschichten vor und mit Punsch und Lebkuchen wird es 
richtig gemütlich.
Alle Veranstaltungen sind kostenlos, wer uns aber etwas in 
unser Büchereischweinchen werfen will, wird nicht davon 
abgehalten. Außerdem ist keine Anmeldung erforderlich, 
für eine bessere Planung kann man sich trotzdem gerne in 
der Bücherei in die ausliegenden Listen eintragen.
BITTE BEACHTEN: Die  Bücherei ist während den gesam-
ten Weihnachtsferien geschlossen. Darum einfach vorher 
mit genügend Lesestoff eindecken, letzter Öffnungstag ist 
Donnerstag, 19. Dezember von 16 bis 18.30 Uhr.
Die Rückgabefristen werden automatisch auf die ersten 
beiden Öffnungstage nach den Ferien verlängert.

Wir wünschen all unseren Lesern und Leserinnen eine be-
sinnliche und ruhige Adventszeit, in der auch mal der Blick 
in ein gutes Buch möglich ist!

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler



Aus dem Vereinsleben...
Freiwillige Feuerwehr Bernbeuren
Altmetallsammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Bernbeuren führte 
am 12.10.2013 in der Gemeindekiesgrube Grö-
nenbach wieder eine Altmetallsammlung durch.
Hierbei konnte wiederum ein beachtliches Sam-
melergebnis von ca. 25 t erzielt werden. Die Frei-
willige Feuerwehr Bernbeuren möchte sich auf 
diesem Wege nochmals bei der Bevölkerung für 
die gute Annahme der angebotenen Sammelak-
tion bedanken. Der  gesamte Erlös aus dieser 
Sammlung wird für die Ausstattung und Gerät-
schaften der Feuerwehr verwendet und kommt so-
mit der Allgemeinheit in Bezug auf Brandschutz, 
der Rettung von Menschen u.a. wieder zugute.

Nikolausfeier
Die Nikolausfeier der Freiwilligen Feuerwehr Bern-
beuren findet am Samstag, 07.12.2013, um 20.00 
Uhr im Florianstüberl statt. Alle aktiven und passiven 
Mitglieder sind hierzu herzlichst eingeladen. Auch 
der Nikolaus hat sein Kommen wieder zugesagt. Auf 
zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft.

Trachtenverein „D‘ Auerbergler“
Generalversammlung
Die Generalversammlung des Trachtenvereins „D‘ Auer-
bergler“ Bernbeuren findet am Samstag, 30.11.2013, im 
Saal des Gasthauses Schnitzer statt. Beginn ist um 20.15 
Uhr. Es stehen unter anderem die Neuwahlen und die SE-
PA-Nummern beim Einzug der Mitgliederbeiträge auf dem 
Tagesprogramm. Zuvor ist um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Nikolaus ein Hl. Messe mit Herrn Pfarrer Schnitzer für 
die Verstorbenen Mitglieder des Vereines (Stubenmusik). 
Alle Mitglieder sind recht herzlich zu Messe und Versamm-
lung eingeladen. 

Aktiv-Gaupreisplattln des
Oberen Lechgau-Verbandes am 03. Oktober 2013
Der Trachtenverein „D` Auerbergler“ Bernbeuren durfte 
am 3. Oktober 2013 zum Aktiv-Gaupreisplattln des Obe-
ren Lechgau-Verbandes in die Auerberghalle einladen. 
Nach langen Vorbereitungen war es soweit: es waren 230 
Einzelteilnehmer der Einladung gefolgt, das hieß, für alle 
Einzelteilnehmer und jede teilnehmende Gruppe schöne 
Preise bereitzustellen und für die ersten Zehn der Aktiv- 
und Alterklassen Preisnadeln zu entwerfen und besorgen. 

Um 8.45 Uhr ging es mit dem ersten Probeplattler los, 
bevor ab neun Uhr die Einzelplattlerwertungen auf zwei 
Bühnen statt fanden. Die Musikanten Stefan Gansohr, 
Mathias Lieb, Marianne Niggl und Josef Wohlfahrt hatten 
alle Hände voll zu tun, es waren bis zu 170 Plattlermelodi-
en zu spielen. Für die Aktivklassen waren als Plattler der 
Auerhahn, der Haushamer oder der Isartaler per Los zu 
wählen. Die stärkste Klasse war die Altersklasse Aktiv 1 
(17-25 Jahre) mit 118 Teilnehmern. Die Preisrichter kamen 
vom Allgäuer Gau, dem Isargau, dem Lechgau sowie von 
Vereinen vom eigenen Oberen Lechgau. Am Nachmittag 

konnte dann mit der Wertung bei den Gruppen begonnen 
werden, hier war einheitlich der Heitauer zu plattln. Aus 
16 Gauvereinen gingen 23 Gruppen mit jeweils 6 Paaren 
an den Start. Besonders erwähnenswert ist, dass erstma-
lig vom Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bernbeuren drei 
Gruppen an den Start gingen.
Am frühen Abend fand die Preisverteilung der Einzelwer-
tung durch  Gauvorplattler Martin Kreuzer statt, bevor 1. 
Gauvorstand Walter Sirch die Gruppenwertung verkünde-
te.  Er dankte auch allen Teilnehmern für hre Teilnahme. 
Allen Verantwortlichen des Tages ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ für Ihre Bemühungen.
Der Trachtenverein “D´ Auerbergler“ Bernbeuren möch-
te auf diesem Wege allen aktiven und passiven Mitglie-
dern, allen Helfern, Spendern, Kuchenbäckern, Eltern 
der Trachtenjugend, der Gemeinde Bernbeuren mit Herrn 
Bürgermeister Schmid und allen, die in irgendeiner Form 
zum gutem Gelingen dieses Festes beigetragen haben, 
ein herzliches „Vergelt´ s Gott“ aussprechen.

Gruppenwertung:
1. Platz:  D´ Lechgauer Prem I
2. Platz:  D´ Lobachtaler Seeg
3. Platz:  D´ Waldbergler Roßhaupten
6.  Platz:  D´ Auerbergler Bernbeuren I
22.  Platz: D´ Auerbergler Bernbeuren II
23. Platz:  D´ Auerbergler Bernbeuren III

Mädla Aktiv I:
2. Platz:  Schuster Steffi
7. Platz:  Keck Christine
9. Platz:  Dreher Christina
32. Platz:  Böck Dominika
35. Platz: Straub Karin
51. Platz:  Dreher Katharina
52. Platz:  Sprenzel Angelika
60. Platz:  Weiher Sandra

Buaba Aktiv I:
16. Platz:  Epp Simon
46. Platz: Sprenzel Simon
48. Platz:  Straub Manfred
49. Platz:  Sprenzel Martin

Mädla Aktiv II:
 8. Platz:  Schuster Angela
 9. Platz:  Streif Elisabeth
18. Platz:  Schuster Martina
25. Platz:  Streif Maria
26. Platz:  Hack Katharina
18. Platz:  Schuster Martina

Buaba Aktiv II:
11. Platz:  Lieb Mathias
20. Platz: Streif Heribert
31. Platz:  Hiltensberger Alban
35. Platz:  Dreher Mathias

Männer Altersklasse:
7. Platz:  Geisenhof Stefan
11.Platz: Wohlfahrt Josef
12. Platz:  Angerhofer Manfred
15. Platz:  Weiher Richard
16. Platz:  Socher Markus
17. Platz:  Hiltensberger Georg



Gruppensieger

Einzelsieger Fotos: Marlene Köpf

                     Werbung
                     Gerhard Streif

Kirchweihtanz
Am Kirchweihmontag, den 21. Oktober 2013, hatten die 
Aktiven des Trachtenverein´s „D´ Auerbergler“ Bernbeu-
ren wieder traditionell zum Kirchweihtanz in den Saal des 
Gasthaus Schnitzer eingeladen. Zahlreiche Besucher, 
zum Teil auch von befreundeten Trachtenvereinen aus 
den Nachbardörfern, waren der Einladung gefolgt, um zu 
den Klängen der Musikgruppe „Berghoamat“ zu tanzen 
und zu feiern.

TSV - Abt. Tennis
Erfolgreiche Tennissaison abgeschlossen.
Die Tennisabteilung im TSV Bernbeuren hat die Saison 
2013 mit einer Abschlussfeier am Samstag, 19.10.2013, 
in der Auerberghalle abgeschlossen.
Begonnen hatte die Saison mit den Anmeldungen zum 
Kinder- und Jugendtraining und dem Start der Punktspiel-
runde der U10, U12, U18 und Herren 40 Mannschaften 
im Mai.
Die Punktspielrunde wurde heuer sehr erfolgreich abge-
schlossen.
Die U10 war erstmalig am Start und konnte mit 2:6 Punk-
ten einen 5. Platz erreichen.
Die U12 Mannschaft war als Aufsteiger in der Bezirksklas-
se 2 mit 12:2 Punkten und dem 2. Platz sehr zufrieden.
Als Mannschaft des Jahres konnte die U18 mit 13:1 Punk-
ten den 1. Platz erreichen und somit in die Bezirksklasse 
3 aufsteigen.
Die Herren 40 belegten einen guten 4. Platz mit 8:6 Punk-
ten.
Die Vereinsmeisterschaften wurden von Juli bis Oktober 
ausgetragen, hier konnten bei der Abschlussfeier folgende 
Sieger geehrt werden:

U10 
1. Witter Jonas  
2. Waibl Jana  
3. Sturm Sophia 

U12
1. Ott Marius  
2. Witter Moritz  
3. Stolz Lucas  

U18
1. Lorenz Jonas  
2. Ott Fabian  
3. Kögel Thomas 

Damen
1. Sturm Sandra 
2. Lorenz Walli 
3. Wölki Katharina 

Herren
1. Hübinger Josef
2. Fichtel Karl
3. Kögel Gerhard

Doppel - Herren
1. Hübinger Josef und Lorenz Jonas
2. Ott Walter und Lorenz Lukas
3. Osterried Ernst und Nacke Gerhard

Frauen Altersklasse:
2. Platz:  Gabi Angerhofer
6. Platz:  Barbara Geisenhof
10. Platz: Katrin Wohlfahrt
13. Platz: Sonja Lerchenmüller

Männer Ehrenklasse:
4. Platz:  Franz Socher

Frauen Ehrenklasse:
1. Platz:   Monika Hampp
2. Platz:   Margit Dreher

Bücherei
Das neue Lesejahr hat begonnen und ein grandio-
ser Start mit 370 ausgeliehenen Medien allein in der 
ersten Woche nach den Weihnachtsferien bekräftigt 
uns in unserem Tun. Zur Zeit arbeiten wir an unserer 
ersten Jahresstatistik und haben weitere vier Rega-
le von unserem „Büchereischreiner“ Thomas Zillen-
biehler bauen und aufstellen lassen. 

Nach der bisherigen Eingewöhnungsphase für Team 
und Leser/innen werden künftig bei Überschreiten 
der Rückgabefristen Säumnisgebühren fällig. Bisher 
haben wir großteils darüber hinweg gesehen und die 
Medien generell verlängert, aber das bedeutet auch 
für uns einen großen Zeitaufwand. Pro Medium und 
Woche betragen die Säumnisgebühren 0,30 Euro. 
Werden DVDs länger wie eine Woche behalten, 
kommen erneut 0,50 Euro Ausleihgebühr hinzu. 
Auf den Fristbelegen steht für jedes Buch oder jede 
DVD das genaue Rückgabedatum. Verlängerungen 
sind natürlich jederzeit per Telefon zu den Öffnungs-
zeiten (9219591) oder Email (buecherei@bernbeu-
ren.de) möglich, wir brauchen nur eine kurze Mel-
dung, dann fallen auch keine Gebühren an.

Hier noch einmal die Fristen auf einen Blick: 
- DVDs: eine Woche
- Zeitschriften: 2 Wochen
- Bücher, Hörbücher, Comics: 4 Wochen
Eine Verlängerung bewirkt, dass bei DVDs/Zeit-
schriften eine Woche und bei Büchern/Hörbüchern 2 
weitere Wochen hinzukommen.
Von anderen Lesern vorbestellte Medien können 
nicht mehr verlängert werden.

Die Öffnungszeiten in Kürze: Jeden Montag und 
Donnerstag von 16 bis 18.30 Uhr. 
Achtung: Rosenmontag, 11. Februar, und Grün-
donnerstag, 28.März,  geschlossen

Da die Regale sich mittlerweile gut gefüllt haben, bit-
ten wir derzeit von Buchspenden abzusehen, es sei 
denn das Erscheinungsjahr der Titel ist nicht älter als 
2010.

Auf Wunsch unserer jüngeren Leser, sollen wir die 
Buchreihen „Sternenschweif“, „Silberwind“, „Vor-
stadtkrokodile“, „Mia“ (von Susanne Fülscher) und 
„Die Vampirschwestern“ in unseren Bestand aufneh-
men. 
Diesem Wunsch kommen wir, soweit es uns finan-
ziell möglich ist, gerne entgegen. Wenn allerdings 
unter Ihnen eine Familie ist, die einzelne Titel dieser 
Serien zu Hause hat und nicht mehr benötigt, würden 
wir uns sehr über diese Bücherspenden freuen. 

Übrigens haben wir mittlerweile 3800 Medien in un-
seren Räumlichkeiten und mit 4500 Entleihungen im 
Jahr 2012 waren die rund 400 angemeldeten Bern-

beurer in nur fünf Monaten sehr fleißige Bücherei-
Nutzer!

Wir freuen uns weiterhin über jedes neue Bücherei-
mitglied und bedanken uns noch einmal für die vielen 
Spenden und Helfer des vergangenen Jahres.

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler und Ulla Birk
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Am Donnerstag, 3.Oktober, wurde das Kinder- und Ju-
gendtraining mit einem Abschlussturnier beendet. Am 
Training haben 39 Kinder und Jugendliche teilgenommen.

An dieser Stelle nochmal vielen Dank für die Teilnahme, 
an die Trainerinnen und Trainer sowie allen, die unsere 
Abteilung in irgendeiner Weise unterstützen. 

Vereinsmeister

Abschluss 2013

U18 Mannschaft Fotos: Josef Hübinger

TSV - Abt. Eisstock
Am 29. September veranstalteten die Eisstockschützen 
zum 22. Mal den Eisstocktriathlon für Vereine. 29 Mann-
schaften starteten in den Disziplinen Schachbrettschies-
sen, Lattenschiessen und Kegeln. Bei der Schätzfrage 
musste diesmal erraten werden, wieviel die 4 Mann der 
ersten Mannschaft der Eisstockschützen zusammen wie-
gen (346,6 kg). Mit 346,3 kg bewiesen die Jungfischer das 
beste Augenmaß. Mannschaftssieger und damit Gewinner 
des von Bürgermeister Heimo Schmid gestifteten Verzehr-
gutscheins wurden die Bäuerinnen mit 575 Punkten vor 
dem Fischereiverein (557) und dem Gemeinderat (545). 
In der Einzelwertung Damen siegte Katrin Zillenbiehler mit 
168 Punkten vor Lissi Riegger (158) und Annemarie Müller 
(154). Bei den Herren setzte sich Martin Schmölz mit 203 
Punkten durch vor Karl Grotz (171) und Kurt Müller (169). 
Bei der anschließenden Siegerehrung waren leider die 
Bäuerinnen nicht mehr anwesend, weil sie zu dieser Zeit 
ihren Stalldienst daheim hatten. An dieser Stelle nochmal 
herzlichen Glückwunsch und wir hoffen, dass die Preise 
bei euch angekommen sind.

Musikkapelle Bernbeuren
Kirchenkonzert zum Patrozinium St. Nikolaus
Die Musikkapelle Bernbeuren veranstaltet am Sonntag, 
08.12.2013, um 20 Uhr, ein Kirchenkonzert in der Pfarr-
kirche. Das im Zwei-Jahres-Rhythmus etablierte Konzert 
bietet den Zuhörern besinnliche und zeitgenössische Wer-
ke, die Dirigent Ulrich Bielmeier zusammengestellt und 
mit den Musikerinnen und Musikern in zahlreichen Pro-
ben einstudiert hat. Auch wird wieder in unterschiedlichen 
Ensemble-Gruppen musiziert werden. Manfred Karlinger 
trägt zwischen den Musikstücken Texte vor, die passend 
zur Vorweihnachtszeit zum Nachdenken anregen. Zu 

aufgestellt. Die Anlage zählt die Bewegungen der die 
Strasse überquerenden Fußgänger - Bedarfsermitt-
lung. Der Standort ist zentraler, die Lange Gasse für 
Schüler besser zu begehen als die unübersichtliche 
Gefällstrecke am Molkereimuseum. Für den Bereich 
bei der Gaststätte Schnitzer wird vorrangig eine Mit-
telinsel als Überquerungshilfe angestrebt. 

Friedhofssatzung
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Satzung zur 
Änderung der Abgabesatzung über die Benutzungs-
gebühren für die Bestattungseinrichtungen der Ge-
meinde Bernbeuren im Hinblick auf die Benutzungs-
gebühren zu ändern. Die Bestattungsgebühren 
werden von 132 € auf 150 € für alle Bestattungen an-
gehoben. Die Satzung tritt zum 01.02.2013 in Kraft. 

Älter werden in Bernbeuren
Wie geht die Gemeinde mit der Altersentwicklung  
am Ort um? Die demografische Entwicklung verlangt 
nicht nur Bemühungen und Anreize für junge Men-
schen zu schaffen, sondern erfordert eine aktive Be-
teiligung der älteren Menschen in Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft. 
Darum ist es immer wichtiger, sich mit Problemen der 
älteren Mitbürger zu beschäftigen.
Um Auskunft über die Wohn- und Lebenssituation äl-
terer Mitbürger zu erhalten, aber auch mehr über ihre 
Wünsche und Bedürfnisse zu erfahren, wird die Ge-
meinde Bernbeuren an alle über 65jährigen Bewoh-
ner Anfang Februar einen Fragebogen verschicken.
Wir bitten Sie, diesen Fragebogen zu beantworten 
und bei der Gemeinde Bernbeuren bis 02.03.2013 
abzugeben bzw. in den Briefkasten einzuwerfen.
Ihre Antworten werden selbstverständlich anonym 
ausgewertet, die Teilnahme der Befragung ist freiwil-
lig.
Über eine hohe Teilnahme würden wir uns sehr freu-
en. Durch die Auswertung der Fragebögen können 
Maßnahmen zur Verbesserung der Lebensqualität 
für Ältere geschaffen werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unseren 
Seniorenbeauftragten der Gemeinde Bernbeuren
Hans Echtler, Am Harres 13, 86975 Bernbeuren, 
Tel.: 08860/8197

� Planung � Altbausanierung � Landw. Bauten � Wintergärten
� Dachstühle � Holzhausbau � Innenausbau � Trockenbau
� Asbestabbau

Wir planen und bauen Passiv- und EnergieEffizienzhäuser
Sprechen Sie mit uns, gerne beraten wir Sie und erstellen ein unverbindliches Angebot.

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/8619 · Fax 921806
www.zimmerei-schmoelz.de

Schützenverein Gemütlichkeit Bernbeuren
Das diesjährige Nikolausschießen findet letztmalig am 
Dienstag, den 3. 12. 13 statt. Hier ist auch letzte Mög-
lichkeit auf die Geburtstagsscheiben von Georg Grotz und 
Eberhard Klaus „anzulegen“.
Die Weihnachtsfeier findet am 21. 12. 13 um 20 Uhr statt. 
Weihnachtliche Geschichten von Manfred Karlinger und 
besinnliche Musik der Schützenjugend und Lieder zum 
Mitsingen dürfen auch diesmal nicht fehlen. Nach dem 
„Zuhören und Singen“ folgt die Preisverteilung vom Niko-
lausschießen und die Vergabe der Geburtstagsscheiben.
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder, Eltern 
der Jungschützen, Freunde und Gönner des Vereins.



diesem interessanten Konzertabend eingeladen ist die 
gesamte Bevölkerung sowie alle Blasmusikfreunde aus 
Nah und Fern. Der Eintritt ist frei – der Reinerlös aus Ihren 
freiwilligen Spenden wird einem gemeinnützigen Zweck 
zugeführt. 

Jugendkapelle Bernbeuren
Die Mädchen und Buben der Jugendkapelle Bernbeu-
ren werden am Sonntag, 22.12.2013, um 14 Uhr, in der 
Auerberghalle ihr traditionelles Konzert geben. Unter der 
Leitung von Dirigentin Elisabeth Keck haben die jungen 
Musikanten ein abwechslungsreiches Programm erarbei-
tet. Auch die jüngsten Musikschüler erhalten wieder die 
Gelegenheit, ihr Können zu zeigen. Wir wollen Sie recht 
herzlich zu diesem Jugendkonzert einladen. Der Eintritt ist 
frei. Ihre freiwillige Spende wird für die Jungmusikeraus-
bildung verwendet.

Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkame-
radschaft Bernbeuren  
Kriegsgräber-Opferwochen 2013
Die von den Sammlern der Veteranen-, Soldaten- und Re-
servistenkameradschaft Bernbeuren in unserer Gemeinde 
durchgeführte Haussammlung für den „Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge“ hat einen Betrag von

3.772,00 €
erbracht.

Der Vorstand bedankt sich recht herzlich bei allen Bern-
beurern für ihre Unterstützung, so wie bei den Sammlern 
für deren Fleiß und Einsatz.

Josef Echtler
Leiter der Geschäftsstellen 
Bernbeuren und Burggen

S-Kreissparkasse
 in Bernbeuren

Das Sparkassen-Finanzkonzept ist ganz individuell auf Ihre persönlichen Wünsche, 
Ziele und Pläne zugeschnitten - testen Sie‘s. Termin über Telefon 08861 216-888. 
Nähere Informationen dazu auch im Internet unter www.sparkasse-schongau.de 
Wenn‘s um Geld geht - Kreissparkasse.

08/15-Beratung kann jeder - wir können mehr!

Sparkassen-Finanzkonzept
Sicherheit • Altersvorsorge • Vermögen

Imkereiverein Bernbeuren
Blumenzwiebel-Pflanzaktion
Ein rauer Wind fegte um die Häuser, schwere graue Wol-
ken hingen am Himmel. Jeder, der es sich einrichten 
konnte,blieb am Samstag Vormittag, den 9.11.13 lieber im 
warmen kuschligen Zuhause. Doch am Kirchplatz in Bern-
beuren herrschte reges Treiben. Ein Hacken und Stechen, 
ein Stopfen und Drücken. Acht freiwillige Helfer aus dem 
Imkerverein Bernbeuren waren zusammengekommen, um 
ein gemeinsames Projekt zu starten. 1350 Blumenzwie-
bel von Frühblüher wie Schneeglöckchen, Blausterne, 
Winterlinge, Krokus, Märzenbecher und Buschwindrös-
chen sollen rund um die Pfarrkirche St. Nikolaus und am 
Lehrbienenstand Thalhof eingepflanzt werden. All diese 
kleinen Zwiebeln werden im nächsten Frühjahr die ersten 
farbenfrohen Blumen sein, die unser Auge mit wohlwollen 
zu entdecken versucht. Auch unsere Bienen werden ein 
Auge auf diese Blickfänge haben, wenn gleich aus ganz 
anderen Gründen. Nach der langen Winterpause benöti-
gen sie dringend die ersten Frühblüher als Spender für 
Nektar und Pollen um ihre Brut optimal versorgen zu kön-
nen. Weil jedoch in den ersten Monaten das Angebot an 
Blumen und blühenden Sträuchern noch rar ist, tun wir gut 
daran, dieses Angebot etwas zu erweitern.
Es erfreut so Mensch und Tier, wenn nach dem langen 
Grau frische Frühlingsboten blühen. 
Bis Dezember ist es möglich, seinen eigenen Garten mit 
solchen Augenfreuden aufzupeppen. Es lohnt sich, wenn 
diese dann jedes Jahr aufs Neue aus der Erde sprießen.
Voller Spannung erwarten wir jetzt schon den Frühling-ob 
auch alle Zwiebel sprießen werden? Wir werden sehen! 
Und je nach Erfolg ist unser Verein gerne bereit im nächs-
ten Jahr wieder eine solche Pflanzaktion zu starten! Wer 
selbst übrige Blumenzwiebeln zu Hause hat und keine 
Verwendung findet, darf diese gerne dem Verein spenden.
Zunächst hält jetzt der Winter Einzug. Die Zeit zum  Auf-
räumen und  Reparieren. Alle über den turbulenten Som-
mer liegen gebliebene Arbeit kann nun mit Bedacht erle-
digt werden. Auch das Ausruhen darf dabei nicht zu kurz 
kommen! In diesem Sinne wünscht der Verein allen ein 
ruhiges, gesegnetes Weihnachtsfest.  
     Kathrin Bechter



Aus der Pfarrei ...
Adventsfenster
Zur besinnlichen Eröffnung der Adventsfenster lädt der 
Pfarrgemeinderat herzlich ein, und zwar am 

Freitag, den 29.11.2013 
bei Pfaffinger Straub Renate, 
Feldhofweg 3 

Freitag, den 06.12.2013  
bei Grundschule Bernbeuren (Schmölz 
Sissi), Am Hügel 2 

Freitag, den 13.12.2013 
bei Kauer Sissi, Pfeifferstraße 14 

Freitag, den 20.12.2013 
bei  Osterried Annemarie,  
Am Prälatenweg 12 

Beginn jeweils um 18.00 Uhr!  

Einladung zum Waldadvent am 
Mittwoch, den 18.  Dezember 13 
   
Der Pfarrgemeinderat lädt die gesamte 
Bevölkerung herzlich zum Waldadvent 
ein. Beginn um 18.30 Uhr an der   

 Pfarrkirche – es spielt eine Bläsergruppe. 

Die Kinder dürfen wieder ihre Laternen mitbringen. Anschließend 
gibt es  Glühwein und Kinderpunsch, hierfür bitte eine Tasse 
mitbringen.
                                             

Pfarrgemeinderatswahlen
Am 15./16.02.2014 finden die Wahlen für den Pfarrge-
meinderat statt.
Vorschläge können in der Zeit vom 30.11.2013 bis 
12.12.2013 in die Urne, die in der Pfarrkirche aufgestellt 
ist, eingeworfen werden. 

Katholische Landjugend 
Weihnachtsaktion
Am Sonntag, den 15. Dezember, findet wieder die alljährli-
che Weihnachtsaktion der Katholischen Landjugend Bern-
beuren statt. Pfarrer Schnitzer segnet um 12:30 Uhr die 
mit Plätzchen gefüllten Päckchen für die Senioren. Ab ca. 
13:15 Uhr werden Gruppen von 2-3 Jugendliche zu den 
rund 130 älteren Menschen über 75 Jahren gesendet. 
Wer von den Senioren bereits im Vorhinein weiß, an die-
sem Tag nicht zu Hause zu sein, keine Zeit zu haben oder 
gesundheitliche Gründe dagegen sprechen, möge doch 
bitte bei Fam. Lieb (Tel. 350) Bescheid geben. Aufgrund 
des gleichzeitig stattfindenden Weihnachtsmarktes, kann 
auch angerufen werden, wenn der Besuch willkommen ist, 
allerdings erst am späteren Nachmittag besser wäre.

Theater
Anstrengende, aber sehr erfolgreiche Theatermonate lie-
gen hinter uns und wir freuen uns, dass wir an sechs Auf-
führungsterminen so vielen Leuten einen vergnüglichen 
Abend bereiten konnten. 
Die Kath. Landjugend bedankt sich auf diesem Weg auch 
bei allen Helfern wie der Familie Lieb (Kartenvorverkauf), 
Bühnenbauer Thomas Zillenbiehler, Maske Katharina 
Hack und allen sonstigen fleißigen Unterstützern. Danke 
auch den Sponsoren Heizung-Sanitär Greisel, Beraburo-
Galaxis, Zimmerei Schmölz, Baggerbetrieb Mayrock und 
der Druckerei Klaus.
Ein großes Lob und ein riesiges Vergelt`s Gott an unsere 
Theatergruppe, zu der sich glücklicherweise auch immer 
wieder ältere Spieler und Nichtmehr-Mitglieder gesellen, 
um eine altersmäßig gute Mischung für unsere Stücke zu 
garantieren.  
Im nächsten Mitteilungsblatt verraten wir dann nach der 
endgültigen Abrechnung, wie viel Geld diesmal für ein ört-
liches Projekt gespendet werden kann. 

Foto: Kathrin Zillenbiehler



Katholischer Frauenbund
Rückblick und Termine
Halbtagesausflug:
Über Dießen und Herrsching am Ammersee mit einer 
Bootsfahrt ging die Fahrt zum Kloster Andechs mit Besich-
tigung der Klosterkirche.

An Montagen wurde wieder fleißig Radgefahren. Mit der 
Rosi gingen zwischen 5 bis 12 Frauen auf die Radltour.

Herbstausflug
Die Obst- und Gemüseinsel war das Ziel für den Herbst-
ausflug. Eine kompetente Frau erwartete uns, machte die 
Inselrundfahrt mit und berichtete über die Besonderheiten 
der Insel

Mitgliederversammlung
Zur Jahresversammlung kamen 33 Mitglieder sowie Herr 
Pfarrer Schnitzer in den Pfarrstadl. Der Verein hat derzeit 
116 Mitglieder. Aus vorhergehenden Veranstaltungen wur-
den schöne Dias als Rückblick gezeigt. 

Im Oktober wurden Taschen und Schuhe gefilzt bei großer 
Beteiligung.

Vorschau:
04.12.2013 Adventfeier - 14.00 Uhr Pfarrstadel
12.12.2013 Frauenbund - Gedenkmesse - 19.30 Uhr

                     Werbung

                    Dreher Michael

++ Der Neue ASX mit intelligentem Allradantrieb und 6-Gang-Automatik ++

Der neue ASX 4WD jetzt auch mit Automatikgetriebe!

angetrieben vom variablen und abschaltbaren Allradantrieb.  

*NEFZ-Messverfahren (RL 715/2007 EG), ASX 2.2 DI-D 4WD AT: Verbrauch (l/100 km);

Erfahren Sie den kräftigen 2.2 ltr. Diesel, kombiniert mit einer 6-Gang-Automatik,

  innerorts 7.1 / außerorts 5.1 / kombiniert 5.8 / CO²-Emission kombiniert 153 g/km Effizienzklasse C

bahnhofstrasse 20 + 26   tel 08862-8341   fax 7323    info@auto-notz.de   www.auto-notz.de

Bücherei
Das neue Lesejahr hat begonnen und ein grandio-
ser Start mit 370 ausgeliehenen Medien allein in der 
ersten Woche nach den Weihnachtsferien bekräftigt 
uns in unserem Tun. Zur Zeit arbeiten wir an unserer 
ersten Jahresstatistik und haben weitere vier Rega-
le von unserem „Büchereischreiner“ Thomas Zillen-
biehler bauen und aufstellen lassen. 

Nach der bisherigen Eingewöhnungsphase für Team 
und Leser/innen werden künftig bei Überschreiten 
der Rückgabefristen Säumnisgebühren fällig. Bisher 
haben wir großteils darüber hinweg gesehen und die 
Medien generell verlängert, aber das bedeutet auch 
für uns einen großen Zeitaufwand. Pro Medium und 
Woche betragen die Säumnisgebühren 0,30 Euro. 
Werden DVDs länger wie eine Woche behalten, 
kommen erneut 0,50 Euro Ausleihgebühr hinzu. 
Auf den Fristbelegen steht für jedes Buch oder jede 
DVD das genaue Rückgabedatum. Verlängerungen 
sind natürlich jederzeit per Telefon zu den Öffnungs-
zeiten (9219591) oder Email (buecherei@bernbeu-
ren.de) möglich, wir brauchen nur eine kurze Mel-
dung, dann fallen auch keine Gebühren an.

Hier noch einmal die Fristen auf einen Blick: 
- DVDs: eine Woche
- Zeitschriften: 2 Wochen
- Bücher, Hörbücher, Comics: 4 Wochen
Eine Verlängerung bewirkt, dass bei DVDs/Zeit-
schriften eine Woche und bei Büchern/Hörbüchern 2 
weitere Wochen hinzukommen.
Von anderen Lesern vorbestellte Medien können 
nicht mehr verlängert werden.

Die Öffnungszeiten in Kürze: Jeden Montag und 
Donnerstag von 16 bis 18.30 Uhr. 
Achtung: Rosenmontag, 11. Februar, und Grün-
donnerstag, 28.März,  geschlossen

Da die Regale sich mittlerweile gut gefüllt haben, bit-
ten wir derzeit von Buchspenden abzusehen, es sei 
denn das Erscheinungsjahr der Titel ist nicht älter als 
2010.

Auf Wunsch unserer jüngeren Leser, sollen wir die 
Buchreihen „Sternenschweif“, „Silberwind“, „Vor-
stadtkrokodile“, „Mia“ (von Susanne Fülscher) und 
„Die Vampirschwestern“ in unseren Bestand aufneh-
men. 
Diesem Wunsch kommen wir, soweit es uns finan-
ziell möglich ist, gerne entgegen. Wenn allerdings 
unter Ihnen eine Familie ist, die einzelne Titel dieser 
Serien zu Hause hat und nicht mehr benötigt, würden 
wir uns sehr über diese Bücherspenden freuen. 

Übrigens haben wir mittlerweile 3800 Medien in un-
seren Räumlichkeiten und mit 4500 Entleihungen im 
Jahr 2012 waren die rund 400 angemeldeten Bern-

beurer in nur fünf Monaten sehr fleißige Bücherei-
Nutzer!

Wir freuen uns weiterhin über jedes neue Bücherei-
mitglied und bedanken uns noch einmal für die vielen 
Spenden und Helfer des vergangenen Jahres.

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler und Ulla Birk

Gartenweg 10 · 86975 Bernbeuren
Telefon 08860/922570

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de

Armin Haf „gegr. 2001“

Ihr kompetenter Partner für:

PC-Systeme

Laptops

Internetseiten

DSL-Service

Netzwerke

Server

Service und Wartung
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Druckerei Klaus OHG

Inh.: Eberhard & Matthias Klaus
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Sonstiges....

Grund- und Mittelschule Steingaden 
Heidrun Sperl, Rin 

Marie-Eberth-Str.10 
86989 Steingaden 
Tel.: 08862 575 
Fax: 08862 1269                        
Email: volksschule-steingaden@t-online.de 
 

                                                                                                     Steingaden, 11.10.13 
Anbei einige Anmerkungen für Ihr Gemeindeblatt 
 
Mitteilungen zum neuen Schuljahr 2013/2014 
1. Folgende Kolleginnen und Kollegen dürfen wir neu an unserer Schule begrüßen: 
Frau Adelheid Kirchhofer  LAA (MS)      Frau Tonia Osseforth  FL (MS)        Herrn Dirk Wollenweber   ev. Pfarrer  
2. Fakten zum neuen Schuljahr 
Die Gesamtschülerzahl  hat  sich  zum Vorjahr  um  44  Schüler    verkleinert,  der  Schülerstand  beträgt  324.  Bei  58 
Entlassschülern im vergangenen Schuljahr, heißen wir 22 Erstklässler besonders herzlich willkommen. Wir konnten 
7 Grundschulklassen und 11 Mittelschulklassen mit je ca. 18 Schülern im Durchschnitt bilden. 
Auch  dieses  Jahr  haben  wir  ein  allgemein  verpflichtendes,  schuleigen  konzipiertes  Hausaufgabenheft  für  die 
Klassen 3‐10. Ein Teil der Kosten wird von der Raiffeisenbank Steingaden gesponsert, ein anderer vom Elternbeirat 
und Förderverein. Herzlichen Dank den Sponsoren! 
Im  „Schülercafe“  der Mittelschule  finden  die Mittagsbetreuung  und  das Mittagessen  unserer  Ganztagesschule 
statt.  In  diesem  Schuljahr wird  für  die Abschlussklassen  eine  Prüfungsvorbereitung  angeboten. Diese wird  von 
qualifizierten Betreuern durchgeführt.  Zusätzlich bieten wir  eine Nachmittagsbetreuung  für die  Klassen  5‐8  an. 
Sollten Sie Ihr Kind noch für bestimmte Nachmittage anmelden wollen, stehen noch freie Plätze zur Verfügung. 
Das  Mittagessen‐  es  stehen  immer  2  Menüs  zur  Auswahl‐  wird  uns  aus  der  Küche  des  neuen  Altenheims 
Steingaden geliefert. Der Essensplan für die kommende Woche hängt bereits ab Donnerstag aus. Das Essen kann 
dann am Freitagmorgen im Büro, vor dem Unterricht, bestellt und bezahlt (3,00€) werden. 
In  der  Grundschule  nehmen  wir  am  Modellprojekt‐Schulfrühstück  des  Bayrischen  Staatsministeriums  für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten teil. Das bedeutet, dass unsere Grundschüler, seit Juni 2013 bis April 2014 
eine wöchentliche  Schulfruchtlieferung,  ergänzt  durch  eine wöchentliche Milch‐  bzw. Milchprodukt‐  Lieferung, 
kostenlos erhalten. 
Für Grundschüler wird ebenfalls Mittagessen angeboten und es  ist eine kurze Mittagsbetreuung eingerichtet. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Greinwald, Tel. 08862‐1059. 
Wir freuen uns, dass auch in diesem Schuljahr ehrenamtliche Coaches und Lesepaten sich Zeit für Kinder nehmen 
um  sich  deren  schulischen Belangen  anzunehmen.  Sollten  Sie  selbst  Interesse  haben  oder  jemand  kennen  der 
gerne  hier  in  diesem  Team  mitwirken  und  unsere  Schule  unterstützen  möchte  oder  Näheres  dazu  erfahren 
möchte, melden Sie sich bitte  bei uns im Büro unter: 08862 575. Wir sind um jeden dankbar, der Lust und Zeit hat, 
sich als Lesepate oder Coach zur Verfügung zu stellen, da wir bei weitem mehr Nachfragen  als Helfer haben. 
 
3. Der neu gewählte Elternbeirat setzt sich wie folgt zusammen:  

Für die Grundschule: 1.Vorsitzender : Toni Nöß ; 2.Vorsitzende: Margot Sieber  
Für die Mittelschule:   1.Vorsitzende: Bettina Schulz; 2.Vositzende: Claudia Glatzl 

Ich freue mich auf eine gute gemeinsame Zeit, und wünsche dem neuen Elternbeirat, dass der Einsatz so 
gewinnbringend für unsere Schüler sein möge, wie in den vergangenen Jahren. 
 
Als Schülersprecher wurden Christian Harsch 10M und Thomas Müller 10M gewählt, als Vertrauenslehrerin Frau 
Susanne Hartmann. Dazu gratulieren wir ganz herzlich und wünschen ihnen für ihre Aufgaben viel Erfolg. 
 
4. Achtung betrifft nicht nur Fahrschüler: Witterungsbedingt sind die Gefahren auf dem Schulweg erhöht!  
Bitte erinnern Sie ihre Kinder an die Regeln der Verkehrssicherheit: helle, reflektierende Kleidung/Taschen tragen 
und entgegen der Fahrtrichtung und neben der Fahrbahn gehen! Auch dieses Jahr wurden unsere Erstklässler mit 
Warnwesten durch den ADAC versorgt. Bitte achten Sie darauf, dass diese angezogen und nicht zweckentfremdet 
werden. 
 
 
Heidrun Sperl, Rektorin 



Stellenausschreibung

Für meinen Laden suche ich eine

zuverlässige Aushilfe
Arbeitszeiten nach Vereinbarung

Bäckerei und Lebensmittel

Karl Heiligensetzer
Tel: 08860/279

Neuer Geldautomat in der Raiffeisenbank
Anfang November hat die Raiffeisenbank Pfaffenwinkel 
eG in ihrer Geschäftsstelle Bernbeuren einen neuen Geld-
automaten in Betrieb genommen. Das neue Gerät verfügt 
über eine Auszahl- und eine Einzahlfunktion. 

Damit können jetzt Geldscheine auch außerhalb der Ban-
köffnungszeiten auf das eigene Konto eingezahlt werden. 
Die Scheine sollten frei von Eselsohren sein, müssen 
aber nicht sortiert in das Einzahlfach gelegt werden. Die 
Geldscheine werden auf Echtheit geprüft, gezählt und der 
Einzahlbetrag direkt dem Konto gutgeschrieben. Selbst-
verständlich erhält man auch einen Quittungsbeleg über 
die eingezahlte Summe. 

Zusätzlich wurden auch die Auszahlungsmöglichkeiten 
verbessert. So können die Kunden aus allen sieben ver-
schiedenen Scheinarten die Zusammenstellung Ihrer Aus-
zahlung auswählen. Angefangen beim 5 €-Schein bis hin 
zum 500er hält der Automat alles bereit. 

Das Prepaid-Handy kann am Geldautomaten bequem 
aufgeladen werden. Für das Handy-Guthaben wird nur die 
eigene Bankcard mit Geheimzahl und die Handynummer 
benötigt. In wenigen Augenblicken ist die Prepaid-Karte 
des Handys wieder aufgeladen.

Kontakt:
Raiffeisenbank Pfaffenwinkel eG
Andreas Kögl
Tel. 08861 / 676-644
Email: andreas.koegl@raiba-pfaffenwinkel.de

Gemeinde Bernbeuren
Für die gemeindeeigenen Liegenschaften wird 
eine Person gesucht, die für die Reinigungsar-
beiten im Krankheitsfall, Urlaub u.a. zur Verfü-
gung steht. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei 
Herrn Budschied, Tel.: 08860/9101-13.



Qigong-Kurs in Bernbeuren
Nach intensiver 3-jähriger Ausbildung an der Sebastian-
Kneipp-Akademie in Bad Wörishofen habe ich im Oktober 
2013 die Prüfung zur Qigong-Kursleiterin abgelegt und 
meine Übungsleiterlizenz erhalten.
Gerne möchte ich im Sinne von Pfarrer Sebastian Kneipp 
meine Kurse in Bernbeuren anbieten, da hier nun seit 
mehr als 10 Jahren mein Heimatort ist. 
„Was ist Qigong?“ wird sich Mancher fragen.
Es sind langsame, entspannende Bewegungen, eine be-
wusste Atmung und gelenkte Aufmerksamkeit, die unse-
ren Körper, Geist und Seele ganzheitlich harmonisieren.
Als wichtige Säule der Traditionellen Chinesischen Medi-
zin gibt uns Qigong die Möglichkeit, unsere Gesundheit 
bis ins hohe Alter zu pflegen und bereits bestehende Er-
krankungen in der Genesung zu unterstützen.
Gelenke, Sehnen und Bänder, Muskeln, Organe werden 
gestärkt, der Stoffwechsel und das Immunsystem positiv 
beeinflusst und die Selbstheilungskräfte aktiviert.
Qigong als gesundheitsfördernde Maßnahme wird von 
vielen Krankenkassen als erstattungsfähig angerkannt. 
Die AOK z.B. erstattet 50 %, bis zu 50 € der Kursgebühren 
pro Jahr, für maximal 2 Präventionsmaßnahmen.
Als Medizinisch Technische Assistentin bin ich seit 20 Jah-
ren an einer Reha-Klinik tätig und kann dort durch meine 
Qigong Gruppe wertvolle Erfahrungen sammeln und sehe 
auch die positive Wirkung bestätigt.
So möchte ich Sie einladen, ab 07.01.2014, dienstags von 
20.00 - 21.00 Uhr Qigong kennenzulernen.
An 8 Abenden werden wir die Grundlagen und den ersten 
Teil der „28 Gesundheitsübungen aus Taiji Qigong“ erler-
nen. Es ist keine Vorerfahrung notwendig. 
Die Kursgebühr beträgt 48 € für den Anfängerkurs mit ca. 
10 Teilnehmern.
Anmeldung unter Tel.: 08860/921510, bitte Nachricht und 
Telefonnummer auf AB hinterlassen.

Es grüßt Sie herzlich
Josefine Lippert

Angebot....

                         Werbung
                        Josef Schmölz

Gemeinde
Vandalismus
Leider musste festgestellt werden, dass  in der letzten 
Zeit wieder vermehrt Beschädigungen, z. B. an der Ampel 
Füssener Straße, Verkehrsschilder - Am Sportplatzweg 
und an den Hundedepots zu verzeichnen sind. Dieser 
Vandalismus ist sehr verwerflich, weil er eine Verkehrsein-
richtung insbesondere zur Sicherheit von Kindern betrifft 
und daraus ein erhöhtes Gefahrenpotential entsteht. Wer 
diesbezüglich Beobachtungen gemacht hat, soll dies bitte 
der Gemeinde Bernbeuren melden. Die Hinweise werden 
selbstverständlich vertraulich behandelt. 

Informationen für die Bevölkerung
Asylbewerber am Auerberg
Seit August 2013 leben im Jugendheim - Auerberg 12 
Flüchtlinge aus Syrien im Alter von 21 und 43 Jahren mit 
Berufsausbildung und Studenten. Erst mit Bescheid der 
Duldung in Deutschland dürfen sie eine Arbeit annehmen.
Das Landratsamt Weilheim-Schongau ist für die Versor-
gung und Unterbringung zuständig und wie lange die Sy-
rer in Bernbeuren bleiben müssen. Wenn entschieden ist, 
ob auch in Zukunft Flüchtlingsgruppen am Auerberg un-
tergebracht werden, sollte über die Gründung eines Unte-
stützungskreises/einer Helfergruppe als Ansprechpartner 
vor Ort nachgedacht werden. 
Kontaktpersonen zu den Asylbewerbern und der Gemein-
de ist Familie Holzamer und Herr Peter Ernst. 

aufgestellt. Die Anlage zählt die Bewegungen der die 
Strasse überquerenden Fußgänger - Bedarfsermitt-
lung. Der Standort ist zentraler, die Lange Gasse für 
Schüler besser zu begehen als die unübersichtliche 
Gefällstrecke am Molkereimuseum. Für den Bereich 
bei der Gaststätte Schnitzer wird vorrangig eine Mit-
telinsel als Überquerungshilfe angestrebt. 

Friedhofssatzung
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Satzung zur 
Änderung der Abgabesatzung über die Benutzungs-
gebühren für die Bestattungseinrichtungen der Ge-
meinde Bernbeuren im Hinblick auf die Benutzungs-
gebühren zu ändern. Die Bestattungsgebühren 
werden von 132 € auf 150 € für alle Bestattungen an-
gehoben. Die Satzung tritt zum 01.02.2013 in Kraft. 

Älter werden in Bernbeuren
Wie geht die Gemeinde mit der Altersentwicklung  
am Ort um? Die demografische Entwicklung verlangt 
nicht nur Bemühungen und Anreize für junge Men-
schen zu schaffen, sondern erfordert eine aktive Be-
teiligung der älteren Menschen in Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft. 
Darum ist es immer wichtiger, sich mit Problemen der 
älteren Mitbürger zu beschäftigen.
Um Auskunft über die Wohn- und Lebenssituation äl-
terer Mitbürger zu erhalten, aber auch mehr über ihre 
Wünsche und Bedürfnisse zu erfahren, wird die Ge-
meinde Bernbeuren an alle über 65jährigen Bewoh-
ner Anfang Februar einen Fragebogen verschicken.
Wir bitten Sie, diesen Fragebogen zu beantworten 
und bei der Gemeinde Bernbeuren bis 02.03.2013 
abzugeben bzw. in den Briefkasten einzuwerfen.
Ihre Antworten werden selbstverständlich anonym 
ausgewertet, die Teilnahme der Befragung ist freiwil-
lig.
Über eine hohe Teilnahme würden wir uns sehr freu-
en. Durch die Auswertung der Fragebögen können 
Maßnahmen zur Verbesserung der Lebensqualität 
für Ältere geschaffen werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unseren 
Seniorenbeauftragten der Gemeinde Bernbeuren
Hans Echtler, Am Harres 13, 86975 Bernbeuren, 
Tel.: 08860/8197

� Planung � Altbausanierung � Landw. Bauten � Wintergärten
� Dachstühle � Holzhausbau � Innenausbau � Trockenbau
� Asbestabbau

Wir planen und bauen Passiv- und EnergieEffizienzhäuser
Sprechen Sie mit uns, gerne beraten wir Sie und erstellen ein unverbindliches Angebot.

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/8619 · Fax 921806
www.zimmerei-schmoelz.de



Dezember  2013 

Sonntag 1. Sonntagsbrunch – Gasthof Auerberg  
Montag 2.   
Dienstag 3. Adventskaffee Tourismusverein  

Nikolausschießen  
14.00 Uhr 
19.00 Uhr 

Mittwoch 4. Adventfeier Kath. Frauenbund – Pfarrstadl 14.00 Uhr 
Donnerstag 5.   
Freitag 6.   
Samstag 7. Papiersammlung TSV 

Nikolausfeier Feuerwehr – Floriansstüberl 20.00 Uhr 
Sonntag 8. Flohmarkt Auerberghalle 

Kirchenkonzert Musikkapelle  20.00 Uhr 
Montag 9. Adventfeier Bäuerinnen – Schnitzer 14.00 Uhr 
Dienstag 10. Rentnerhoagart – Auerbergmuseum ab 14.30 Uhr 
Mittwoch 11.   
Donnerstag 12.   
Freitag 13. Weihnachtsfeier – Musikkapelle 20.00 Uhr 
Samstag 14. Weihnachtsfeier Trachtenverein - Jugend 

Weihnachtsfeier Trachtenverein - Aktive 
13.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Sonntag 15. Weihnachtsaktion der Kath. Landjugend 
Weihnachtsmarkt

ab 13.00 Uhr 
ab 13.30 Uhr 

Montag 16.   
Dienstag 17.   
Mittwoch 18. Waldadvent 18.30 Uhr 
Donnerstag 19.   
Freitag 20. Weihnachtsfeier der Kath. Landjugend ab 18.00 Uhr 
Samstag 21. Weihnachtsfeier Schützenverein 20.00 Uhr 
Sonntag 22. Weihnachtskonzert der Jugendkapelle – Auerberghalle 14.00 Uhr 
Montag 23.   
Dienstag 24. Gasthof Auerberg geschlossen  
Mittwoch 25. Besinnliche Weihnachten auf dem Auerberg 

Weihnachtsparty – Auerberghalle 20.00 Uhr 
Donnerstag 26. Besinnliche Weihnachten auf dem Auerberg 

Freitag 27.   
Samstag 28.   
Sonntag 29.   
Montag 30.   
Dienstag 31. Silvesterbuffet – Auerberghalle 

Silvesterbuffet – Gasthof Auerberg 

Abgabeschluss für die Weihnachtsausgabe
Mittwoch, 04.12.2013

an: claudia.geiger@bernbeuren.de



Türkranz für Advent basteln 
Der Türkranz mit Äpfelchen ist eine hübsche Deko für die Adventszeit und den 
Winter.

Material für den Türkranz zum Advent: 

 Strohkranz, ca. 25 cm Durchmesser 
 frisches Moos oder Islandmoos in Grün 
 Blumendraht in Grün, 0,5 mm Durchmesser 
 50 - 60 Dekoäpfelchen mit Draht, ca. 2 cm Durchmesser 
 1,5 m Karoband in Rot-Weiß, 15 mm breit 

Türkranz für Advent basteln - So geht's: 

1. Der Kranz wird im Prinzip wie ein Tannenkranz, aber mit Moos gebunden: Ein Moosbüschel 
an die Außenkante des Strohkranzes legen und durch Umwickeln mit Bindedraht befestigen. 
Das Drahtende in den Strohkranz stecken und so verbergen. 

2. Anschließend das nächste Moosbüschel oberhalb auflegen und ebenfalls mit Bindedraht 
fixieren. In dieser Weise nach und nach den gesamten Kranz mit Moos belegen. Die 
Rückseite des Kranzes kann ebenfalls dünn mit Moos belegt werden. Bereits während der 
Arbeit das Moos etwas zurechtzupfen und den Bindedraht damit bedecken. 

3. Die Äpfelchen gleichmäßig über den Kranz verteilen und feststecken. Da der apfelkranz an 
eine Tür oder Wand gehängt wird, müssen auf der Rückseite keine Äpfelchen angebracht 
werden. Dafüe auf der Vorder-, Außen- und Innenseite großzügig Dekoäpfelchen verteilen. 

4. Vom Karoband etwa einen Meter als Aufhängeband abschneiden, um den Kranz legen und 
verknoten. Dabei darauf achten, dass ein langes Ende zum Aufhängen bleibt. Das kurze Ende 
am Knoten wird hinter der Schleife verborgen. Das lange Ende kann je nach 
Aufhängevorrichtung zur Schlaufe gelegt und ebenfalls verknotet werden. 

5. Aus dem restlcihen Karoband eine einfache Schleife legen, diese mit Bindedraht abbinden 
und am Ende des Aufhängebandes in den Kranz stecken. Die Enden der Schleife dekorativ 
einschneiden oder einfach abschrägen. 

Tipp: Der Kranz kann mit wenig Schneespray ganz einfach zum winterlich-frostigen Highlight werden. 
Er macht auch eine Holztüre oder schlichte Wand zum Blickfang.


